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Offener Brief an die Hamburger Bundestagsabgeordneten

TTIP - sieht so Transparenz aus?

Sehr geehrte/r Herr/ Frau

wie wir der Presse entnehmen konnten, wird Ihnen jetzt ein 2-stündiges 
Leserecht der sogenannten „konsolidierten Texte“ des TTIP 
Freihandelsabkommens gewährt. Sind Sie wirklich der Meinung, dass Sie sich in 
2 Stunden eine qualifizierte Meinung über ein hochkomplexes Abkommen bilden
können?

Wie viele Seiten umfasst dieses Dokument? Können Sie so wirklich in einen 
Dialog mit der Zivilgesellschaft und vielen besorgten Bürgerinnen und Bürgern 
eintreten? 3,24 Millionen Menschen haben ihre Besorgnis und Ablehnung durch 
ihre Unterschrift unter die Selbstorganisierte Europäische Bürgerinitiative (sEBI) 
deutlich gemacht. Mangelnde Transparenz, Demokratie und Fürsorge waren 
dabei wichtige Themen.

Fühlen Sie sich, als von den Bürgerinnen und Bürgern dieses Landes gewählte/r 
Abgeordnete/r nicht in Ihrem demokratischen Auftrag und Recht verschaukelt 
bei so viel Transparenz?

Solche undemokratischen Abkommen und Verfahren sind aus unserer Sicht 
eindeutig abzulehnen. 

Fordern Sie echte Demokratie und Transparenz. Diese Dokumente gehören jetzt 
veröffentlicht und nicht erst, wenn sie schon durch die EU Kommission in Kraft 
gesetzt wurden.

Fordern Sie Ihre Rechte als Abgeordnete ein. Es geht um unser aller Wohl und 
um unsere Demokratie.

Mit freundlichen Grüßen
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